
 

 

 

 

 

WÄHRING PRÄSENT 

VEREINSZEITUNG DER 

KOLPINGSFAMILIE WIEN-WÄHRING 
Ausgabe 1-2026 

Erscheint vier Mal jährlich 

 

 

 

© Konrad Pleyer 

Die Kolpingfamilie Wien-Währing 

wünscht allen Leserinnen und Lesern 

ein gesegnetes Osterfest 



 

 

2  Währing Präsent 01-2026 

 

 

 

 

Inhalt 

Die Seite des Präses 3 

Die Seite des Vorsitzenden 5 

Kaiser-Enkel zu Besuch 9 

Kolping Familienwochenende 10 

Druckkostenbeitrag WÄHRING PRÄSENT 11 

„Wöss-Messe“ 12 

Wir gratulieren! 14 

Unsere Veranstaltungen im Mai und Juni 2026 15 

Termine 16 

 

 

 

Noch eine Anmerkung in eigener Sache: 
Liebe Leserin, lieber Leser, der Versand unserer Zeitung wird leider fast von 
Jahr zu Jahr teurer, aber auch das Drucken muss bezahlt werden. Daher 
würden wir uns sehr freuen, wenn Sie mit einer Spende unser „Währing 
Präsent“ unterstützen: 
IBAN: AT60 1200 0242 1113 4200 
BIC: BKAUATWW 
Bei Verwendungszweck bitte „ZEITUNG“ eintragen. Vielen Dank im Voraus. 
 
Sollten Sie die Zustellung dieser Zeitung in Papierform nicht mehr wünschen, 
sondern auch mit der Zusendung per E-Mail einverstanden sein, dann teilen 
Sie uns das bitte per E-Mail an ludwigwurst04@gmail.com mit. 
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Dr. Max Angermann  

Präses der Kolpingsfamilie Wien-Währing 
 

VORÖSTERLICHE MEDITATION: FASTEN MIT HUMOR 

Sonntag, 22. März 2026 

„Durch das Fasten des Leibes [hältst du mit Humor] die Sünde nieder.“ 
(Leicht geänderter Beginn der Fastenpräfation). „Wenn ihr fastet, macht kein 

finsteres Gesicht wie die Heuchler! ...Amen, ich sage euch: Sie haben ihren Lohn 

bereits erhalten.“ (Mt. 6,16). Zwei Gegensätze werden sicht- und hörbar: Ernst, 
oft vorgeheuchelt und Humor. „Humor ist der Knopf, der uns verbindet, wenn uns 

der Kragen platzt.“ (Joachim Ringelnatz 1883- 1934, deutscher Schriftsteller, 
Kabarettist und Maler). Humor verbindet sich besonders in der Fastenzeit mit 
Klugheit und Kreativität. So finden in dieser Situation göttlicher Wille und 
menschliche Klugheit Übereinstimmung. Das zeigt uns der Einfallsreichtum, wie 
man in Klöstern das Fastengebot mildern oder sogar umgehen kann. So soll ein 
Abt einen Schweinsbraten mit Wasser übergossen und dazu gesprochen haben: 
Baptisto te carpem. (Ich taufe dich Karpfen, damit er als Fisch gegessen werde). 
Dann gibt es die „Maultaschen“ aus dem Zisterzienserkloster Maulbrunn. Diese 
Teigtaschen waren mit Fleisch gefüllt, um klösterliche Diät vorzutäuschen. 
Durch den Teig sähe der liebe Gott das Fleisch nicht. In Schwaben heißen diese 
Maultaschen „Herrgotts- B´scheißerle“. Auch beim Bier zeigten die Mönche 
Erfindungsgeist. Man sollte auf dieses Grundnahrungsmittel nicht verzichten.: 
Liquida non frangunt ieunum. (Flüssigkeit unterbricht das Fasten nicht). Quelle: 
„Kirche bunt“: „Spaß vorbei“ vom 15.02.2026  

Sind solche Hinterfotzigkeiten nicht sündhaft, weil sie das Fastengebot 
unterlaufen? Fastenzeit, Zeit der Einübung, der Askese. Sie muss nicht einzig 
und allein darauf angelegt sein, Verzicht in sehr viele Lebensräume zu bringen. 
Der Verzicht in manchen Lebensbereichen kann von einem „Weniger“ zu einem 
„Mehr“ an Gottesbegegnung führen. Wie begegne ich Gott, um in den Spuren 
seines Weges zu bleiben? Wenn wir das zumindest während der Fastenzeit zu 
Wege bringen, dann dürfen wir in ein fröhliches „Ostergelächter“ (risus pascalis) 
einstimmen. Es handelt sich dabei um einen kirchlichen Brauch, in der Predigt 
während der Osternacht oder am Tag die Teilnehmer eines Gottesdienstes durch 
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einen Osterwitz zum Lachen zu bringen. Das war vor allem in Bayern in der Zeit 
zwischen 14. und 19. Jhdt. Teil eines christlichen Brauchtums, wo der Pfarrer 
eine heitere, mitunter nicht ganz zimmerreine Schnurre erzählte. Das sollte 
Ausdruck der Freude sein über die Auferstehung, über den Sieg des Todes zum 
neuen Leben. So wird Lachen menschlich und österlich. Nur dem Menschen ist 
das Lachen eigen.  Witze, Pointen und Lachen haben auch mit Befreiung zu tun. 
Auch das ist ein Aspekt des Osterglaubens. Leibliche Auferstehung? Für viele 
einfach lächerlich. Das ist allerdings eine andere Form des Lachens, die nichts 
mit innerer Freude zu tun hat, sondern mit großer Skepsis verbunden ist. Die 
Liturgie trägt das Osterlachen bereits durch das Halleluja, ein Jubelruf, in sich. 

An der Kathedrale zu Chester findet sich ein englischer Text von Thomas Morus 
(1478- 1535, englischer Staatsmann, Jurist, Lordkanzler im Dienst des Königs 
von England, der aber nicht bereit war, dem König Heinrich VIII. seine 
Gefolgschaft und Treue zu leisten und deshalb hingerichtet wurde). In diesem 
Text ist viel Humor zu spüren. „Herr, schenke mir Sinn für Humor: Schenke 
mir eine gute Verdauung, Herr, und auch etwas zum Verdauen. Schenke 
mir Gesundheit des Leibes, mit dem nötigen Sinn dafür, ihn möglichst gut 
zu erhalten. Schenke mir eine heilige Seele, Herr, die im Auge behält, 
was gut ist und rein, damit sie im Anblick der Sünde nicht erschrecke, 
sondern das Mittel finde, die Dinge wieder in Ordnung zu bringen. 
Schenke mir eine Seele, der die Langeweile fremd ist, die kein Murren 
kennt und kein Seufzen und Klagen, und lass nicht zu, dass ich mir allzu 
viele Sorgen mache um dieses sich breit machende Etwas, das sich Ich 
nennt. Herr, schenke mir Sinn für Humor. Gib mir die Gnade, einen 
Scherz zu verstehen, damit ich ein wenig Glück kenne im Leben und 
anderen davon mitteile. 

So wünsche ich uns allen die Fröhlichkeit des Herzens, dass wir durch die 
Fastenzeit hin zu Ostern und darüber hinzu wieder gut geerdet werden, das ist 
nämlich eine weitere Bedeutung von Humor. Also seien wir gut geerdet und 
zufrieden, damit unser Leben gelinge und in der Spur Jesu bleibe. 
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Mag. Harald Pfannhauser,  
Vorsitzender Kolpingfamilie Wien-Währing 
 

Fasten, Rasten und Ostern 2026 

Nach einem mehr als dichten Programm zuletzt u.a. mit Präsident Forum 

Alpbach Othmar Karas, Generaldirektor SVS Alexander Biach, Stadträtin 

und Kolpingschwester Kasia Greco und zuletzt Karl Habsburg-Lothringen 

– all dies könnt ihr im Detail auf kolping.at nachlesen - hieß es bei unserer 

Generalversammlung samt Ostertreffen am 22. März nach einer gut 

besuchten Messe in der nahen St. Johannes Nepomuk Kapelle mit 

Suppensonntag im Refektorium und herzhaften Hauptspeisen – 

Währinger „Wilder Mann“ kann auch gut kochen! - in unserem 

Kolpinghaus nachdenken, zurückschauen und nach vorne blicken.  

 

Unser Präses Max hielt eine mehr als gelungene Osterpredigt, die ihr 

auch in diesem Heft zum Nachlesen und -denken findet. Sein 

Predigtdienst, den man online empfangen kann, sei an dieser Stelle 

nochmals wärmstens empfohlen! 
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Frieda und Elisabeth – herzlichen 

Dank den beiden Kolping-Feen! - 

zauberten wieder ihre wunder-

baren Kuchen und Kaffee in den 

großen Saal, und so konnten über 

20 Mitglieder eine gelungene 

Generalversammlung abhalten.  

 

Wir durften mit Edeltraud, Walter und 

Erich drei unserer zahlreichen 

Neumitglieder vor unserer Prunk-

fahne persönlich aufnehmen und mit 

Fritz ein langjähriges Mitglied für 60 

Jahre Treue zu Kolping Währing 

auszeichnen – wir gratulieren Dir und 

uns herzlich!  
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Unserem Leiter Kolping Konrad sangen wir 

einen passenden Cantus zu seinem jüngst 

erfolgreich absolvierten 50. Geburtstag, er 

hat sich trotzdem sehr darüber gefreut.  

 

Kolping Österreich hat zudem seit Samstag 

21. März einen neuen Präsidenten: Wolfgang 

Engelmaier wurde beim a.o. Bundeskongress 

in Linz zum Nachfolger der langjährigen 

Präsidentin Christine Leopold gewählt, wir 

gratulieren auch hier!  

 

Mehr Abgaben an Kolping Österreich bedingen leider auch bei uns die 

Notwendigkeit leicht gestiegener Einnahmen, daher wurde unser 

Mitgliedsbeitrag mit 2026 von 25.- auf 28. Euro moderat angehoben – 

unsere Kassiere bitten um zeitnahe Bezahlung (gerne mit integrierter 

Spende):  

Kolpingsfamilie Wien-Währing,  

Kontonummer: IBAN AT60 1200 0242 1113 4200, BIC BKAUATWW, 

Zahlungszweck: "Mitgliedsbeitrag 2025 + Spende",  

Namen unbedingt angeben!  

 

Nach einer angeregten Diskussion über das zukünftige Programm – 

auch das findet ihr in dieser Ausgabe, mit besonderem ́ Hinweis auf unser 

Familienwochenende 13. und 14. Juni in Gols, danke Wilfred für die tolle 

Organisation!  – und karitative Projekte, die wir verstärkt angehen wollen 

sangen wir zum Abschluss, durchaus wohltönend, das schöne 

Kolpinglied am Gedenktag unseres Gründers Adolph Kolping aus Köln. 
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Hernach schritten wir unter den 

wachsamen Augen unseres 

Ehrenvorsitzenden Ludwig zur 

auch für ihn überraschenden 

feierlichen Eröffnung unserer 

„Ludwig-Bar“, an der ein 

gemütlicher Nachmittag im Kreise 

der Kolpingsfamilie Wien-Währing 

ausklang… 

Treu Kolping Währing!  

 

 

 

 

 

 

 

Alle Fotos © Konrad Pleyer 
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Vortrag „Medien in der Ukraine“ mit Karl Habsburg-Lothringen  

 

Locker und äußerst umgänglich: So präsentierte sich Karl Habsburg-
Lothringen bei einem Vortrag auf Einladung der Kolpingsfamilie Wien-
Währing am Abend des 12. März. Im mit rund 60 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern aus Nah und Fern gefüllten Saal des Kolpinghauses 
referierte er kurzweilig und fachkundig über das höchst brisante und 
aktuelle Thema: „Medien in der Ukraine“. 

Seit langem und unter schwierigen Bedingungen betreibt des Enkel des 
letzten Kaisers von Österreich einen erfolgreichen landesweiten 
Radiosender in der Ukraine, der bis zum Donbass und auf die Krim 
ausstrahlt und über die Entwicklungen in diesem umkämpften Großstaat 
ebenso berichtet wie über Ereignisse in anderen Teilen der Welt. „Es war 
eine veritable tour d’horizon, bei der viele direkte Fragen in einer 
angeregten Diskussion beantwortet werden konnten“, zieht Harald 
Pfannhauser, Vorsitzender der Kolpingsfamilie, Resume; nach über zwei 
Stunden und einem donnernden Schlussapplaus stand der Vortragende, 
zuvor beschenkt mit einer Flasche „Jubiläumswein“ (100 Jahre Kolping 
Wien-Währing) an der „Ludwig-Bar“ des Kolpinghauses noch für die 
Beantwortung von Fragen zur Verfügung. 
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Das Kolping-Familienwochenende am 13. und 14. Juni 2026 wird 
heuer wieder mit einer Übernachtung stattfinden.  
Als Ziel haben wir uns die Gegend um Gols im Burgenland 
ausgesucht.  
 

 Ablauf erster Tag, Samstag 13. Juni 2026:  
Treffpunkt bis spätestens 9:30 Uhr, 7141 Podersdorf am See beim 
Seewirt Karner, Strandplatz 1. Wir haben ca. 30 Minuten um die 
Zimmer zu beziehen, (laut heutiger Anfrage - Zimmer mit Seeblick 
Doppelzimmer € 225,00 und Einzelzimmer € 130,00). 
Danach Besichtigung vom Dorfmuseum in Mönchhof - 11 km von 
Podersdorf. Näheres siehe https://www.dorfmuseum.at 
Nach der Besichtigung Mittagessen. Gasthaus wird bekannt 
gegeben. 
 

Ab ca. 14:30 bis 15:00 Uhr Weingut Wenzel-Kast in Gols  
Traktorfahrt durch die 
Weinberge. Es haben 10 
bis 12 Leute auf dem 
Anhänger Platz. Wer ein 
Rad hat kann dieses 
mitbringen und die 
Rundfahrt über den 
Golser WeinWeg mit dem 
Rad begleiten. Es sind 
einige Stationen vorge-
sehen und zum 
Abschluss gibt es im Weingut ein Heurigenbuffet.  
Nach Podersdorf zum Seewirt sind es 7 km.   
Wer möchte, kann das Fahrzeug vor der Weinführung zum Quartier 
stellen und wir bieten einen Shutteldienst an. Dont drink and drive! 
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Ablauf zweiter Tag, Sonntag 14. Juni 2026: 
Nach dem Frühstück Besichtigung des Schlosses Halbturn mit 
Ausstellung und einem kleinem Spaziergang. 

Danach gemeinsamer Mittagstisch im Knappenstöckl mit 
anschließender Heimreise oder Seele baumeln am Neusiedlersee. 
 
Änderungen vorbehalten.  
Bitte um schnelle Meldung zwecks Quartier Bestellung  
unter der Tel. Nr.: 0680 30 27 037 oder  
per E-Mail unter harald.pfannhauser@orf.at  
 

 

Vom Jänner bis Dezember 2025 haben wieder viele Leserinnen und 

Leser für unsere Vereinszeitung „WÄHRING PRÄSENT“ gespendet.  

Diese Spenden sind uns eine große Hilfe, ohne sie könnten wir diese 

Zeitung nur schwer finanzieren.  

Die Kolpingsfamilie Wien-Währing 

dankt herzlich ihren treuen Spenderinnen und Spendern.  
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Liebe Kolpingmitglieder im Diözesanverband Wien! 

Das Präsidium des DV-Wien und Dein Vorsitzende/r laden dich herzlich 

ein, an einem einmaligen musikalischen Ereignis in der Votivkirche in 

Wien teilzunehmen. 

Der Kolping-Chor Stuttgart www.kolping-chor.de wird Mitte Mai eine 

Kulturfahrt nach Wien durchführen. Im Rahmen dieser Kulturfahrt singt 

der Chor am 

Sonntag, den 17.5.2026 um 10 Uhr  
in der Votivkirche in Wien  

im Rahmen des Gottesdienstes die  
„Wöss-Messe“ 

„Missa in honorem S. Antonii de Padua Confessore“ 

für Solostimmen, Männerchor und Orgel 

in lateinischer Sprache, welche von 

Prof. Josef V. Wöss 1888 in Wien komponiert wurde. 

1892/93 unterrichtete Wöss Harmonielehre an der Kirchenmusik- 

Vereinsschule der Votivkirche. 

  

  

TREFFPUNKT FÜR ALLE MUSIKBEGEISTERTE: 
 

Sontag 17.5.2026 um 9.30 Uhr vor Eingang 
Votivkirche. Wenn eine KF möchte, kann auch 
die Fahne mitgenommen werden. 

Anschließend Treffen mit dem Chor beim 
Mittagessen im Kolpinghaus Alsergrund mit 
Beginn um ca. 12. Uhr. (Gemeinsamer 
Fußmarsch von Votivkirche zum 
Kolpinghaus Alsergrund ca. 15 Minuten) 

 

Meldung der Anzahl der Teilnehmer am 
Mittagessen an den Vorsitzenden Harald 
Pfannhauser, Tel. Nr.: 0680 30 27 037 oder  
per E-Mail unter hariboo@live.at bis 
spätestens 15.4.2026. 
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Der Kolping-Chor Stuttgart 
www.kolping-chor.de 

 
Faszination Männerchor, Wöss-Messe 

Die Männer des Kolping-Chores Stuttgart laden herzlich ein! 

Sie kennen die,,Wöss-Messe" nicht? 

Ist ja klar! Die Originale der Noten liegen verschlossen im Archiv beim Kolping-Chor 

Stuttgart! 

Wollen Sie Zeitzeuge der ersten Wiederaufführung seit 40 Jahren werden? 

Zum 165-jährigen Jubiläum der Kolpingsfamilie Stuttgart hat der Kolping-Chor sein Archiv 

geöffnet und die lateinische Messe, Opus 5, ,,Missa in honorem S. Antonii de Padua 

Confessore" neu einstudiert. 

Prof. Josef Venantius von Wöss (1863-1943) hat die Messe für vierstimmigen Männerchor, 

vier Solostimmen und Orgel komponiert. Mehrere Jahre war er an der Votivkirche Wien 

tätig. Josef V. von Wöss war ein bedeutender Kirchenmusiker. In der Kompositionstechnik 

ist er der Spätromantik (Wagner und Bruckner) zuzuordnen. 

Nach den Aufführungen in Stuttgart und Harb bringt der Kolping-Chor Stuttgart die Messe 

erstmals wieder zurück an ihren Entstehungsort, eben zur Votivkirche Wien. 

Der Kolping-Chor Stuttgart darf dieses Ereignis feiern mit einem offiziellen Empfang im 

Rathaus von Wien. 

17.5.2026 um 10 Uhr 

WIR FREUEN UNS AUF EUER KOMMEN UND DEN MEINUNGSAUSTAUSCH MIT 

UNSEREN KOLPINGFREUNDEN AUS STUTTGART 

Im Namen des DV-Wien Präsidiums und aller Vorsitzenden der Kolpingsfamilien im DV-Wien 

Euer Konrad Kleemayr 
DV-Wien Vorsitzender 

 



 

 

14  Währing Präsent 01-2026 

 

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag für alle, die im April, Mai und 
Juni feiern dürfen: 
 

Franz Deuschlinger  Dominik Pernkpf 

Denitsa Brestenska  Harald Pfannhauser 

Elise Gahler  Hermann Sabelko 

Friedrich Grünzweig  Eleonore Schmölz 

Ingolf Karl Hirt  Martin Schwanzelberger 

Herbert Höhn  Edeltraud Thier 

Christian Kornek  Willibald Trinkl 

Jürgen Krausler  Friedrich Überreiter 

Irmgard Kuhner-Beichtbuchner  Karl Wagesreiter 

Walter Kuta  Josef Wagner 

Thomas Luzer  Markus Wagner 

Alexandra Morscher  Matthias Zeilinger 

Rainer Newald   
 

Werner Schramm-Schiessl am 15. Mai zum 40er 
Peter Marhold am 1. April zum 60er 
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Am Freitag 8. Mai um 18 Uhr kommt die Präsidentin des 
Österreichischen Seniorenbundes Ingrid Korosek zu uns ins 
Kolpinghaus Währing und wir reden mit ihr über "Aktuelle politische 
Themen". 

Am Europatag Samstag 9. Mai von 9 bis 11 Uhr laden wir zum 
"Europa-Frühstück im Kolpinghaus Währing" gemeinsam mit EU 
und Bürgern aus unserem Bezirk und Vertretern aus der Politik wie 
Kolpingschwester Stadträtin Kasia Greco, Gemeinderat Hannes 
Taborsky und alt EU-Kommissar Johannes "Gio" Hahn 
(angefragt) zu folgenden Themen: 

• Austausch zwischen EU Bürgerinnen und Bürgern im Bezirk 

• Direkter Dialog mit Vertreterinnen aus Politik und Verwaltung 

• Informationen über EU Themen mit lokalem Bezug 

• Stärkung des europäischen Gedankens und Zusammenhalts vor 
Ort  
 

Am Freitag 12. Juni findet von 15-18 Uhr ein "Vintage 
Kleidertausch von ab5zig" unter dem Motto "Lieblingsstücke 
suchen neue Besitzer" mit Schätzen aus dem Kleiderschrank bei 
uns im Kolpinghaus Währing statt. Bitte nehmt Eure Prachtstücke die 
ihr nicht mehr braucht mit und tauscht sie dort ein! 
 

Alle drei Veranstaltungen finden im Kolpinghaus 1180 Wien, 
Gentzgasse 27 statt, Einlass nur nach Anmeldung bei 
hariboo@live.at 
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Bei Unzustellbarkeit zurück an 
Kolpingsfamilie Wien-Währing, 

Gentzgasse 27, 

Ausgabe 1/2026             1180 Wien 
 

 

17. Mai 2026  WÖSS MESSE 
 10:00 Uhr Hl. Messe in Votivkirche   
  Anschließend Treffen mit dem Chor beim  

Mittagessen im Kolpinghaus Alsergrund.  
Nähere Information im Inneren des Blattes. 

   Bitte wegen der Mittagessen um Anmeldung  
   unter der Tel. Nr.: 0680 30 27 037 oder  
   per E-Mail unter hariboo@live.at 

 
 
 

13. u. 14. Juni 2026 Kolping-Familienwochenende  
 Gemeinsam verbringen wir ein Wochenende in der 
 Gegend um Gols im Burgenland. 
  Nähere Information im Inneren des Blattes. 

  Bitte wegen der Zimmerreservierung um Anmeldung  
   unter der Tel. Nr.: 0680 30 27 037 oder  
   per E-Mail unter hariboo@live.at 
 
 
 

Wir hoffen, dass auch für Dich etwas dabei ist und wir uns daher oft sehen 
werden. 
 

 
Impressum:  
WÄHRING PRÄSENT; Vereinszeitung der Kolpingsfamilie  
Herausgeber und Medieninhaber: Kolpingsfamilie Wien-Währing, 1180 Wien, Gentzgasse 27 
ZVR-Zahl: 765375668, Telefonnummer: 01 479 64 97-0 
Blattabsicht: Förderung der statutarischen Ziele der Kolpingsfamilie Währing.  
Blattlinie: Katholisch - sozial 
Für den Inhalt verantwortlich: Ludwig Wurst, Tel. Nr.: 0650 700 4843, E-Mail: ludwigwurst04@gmail.com 
Persönlich gekennzeichnete Beiträge geben die Meinung des Autors bzw. der Autorin wieder und müssen sich daher 
nicht immer mit der Meinung der Kolpingsfamilie Wien-Währing decken. 
Sollten Sie die Zusendung dieser Zeitung nicht mehr wünschen, dann teilen Sie uns das bitte telefonisch unter  
0650 700 4843, schriftlich an obige Anschrift oder per E-Mail an ludwigwurst04@gmail.com, mit.  
 


